
Angebote zur  
Verselbstständigung
für Jugendliche und junge Erwachsene

raphaelshaus.de



3

Das Raphaelshaus Dormagen bietet mit der 
Flex-V (Flexible Verselbstständigung) und 
dem Jugendwohnheim Heimstatt Christ König 
unterschiedliche Verselbstständigungs- 
angebote für Jugendliche und junge  
Erwachsene ab 16 Jahren an.  

Ziel ist es, jungen Menschen 
ein verlässliches und 
stabiles Lebensumfeld zu 
schaffen, die Entwicklung 
ihrer Selbstbestimmung und 
damit ihre Verselbstständi-
gung als Vorbereitung auf 
ein eigenständiges Leben 
zu fördern. Eine realistische 
Zukunftsplanung und damit 
eine langfristige Perspek-
tive zu schaffen, ist unser 
fachlicher Anspruch an jede 
Hilfemaßnahme.

Die verschiedenen Wohn- 
und Leistungsangebote 
umfassen Einzelbetreuung, 
Gruppenbetreuung, Beglei-
tung und Beratung sowie 
Gruppenangebote. Die 
Intensität und der Umfang 
der Angebote richten sich 
nach dem individuellen Be-
darf des jungen Menschen. 
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Zielgruppe
Aufgenommen werden 
junge Menschen, die

	� aus den stationären und 
teilstationären Gruppen 
unserer Einrichtung 
kommen.

	� aus anderen Jugend-
hilfeeinrichtungen ins 
Raphaelshaus wechseln 
und einen Ausbildungs-
platz in der Region 
haben.

	� ihr Elternhaus oder ihre 
Pflegefamilie verlassen 
müssen oder wollen.

	� nach einem stabilisie-
renden Aufenthalt in 
der Jugendpsychiatrie 
pädagogische Beglei-
tung benötigen.

	� aufgrund von Krisen- 
oder Überforderungs-
situationen aus der 
eigenen Wohnung aus-
ziehen müssen.

Wohnangebote
	� 6 Einzelzimmer mit ge-

meinsamer Badnutzung 
(je 2 Personen teilen sich 
ein Bad) und 5 Apparte-
ments mit eigenem Bad 
in der Flex-V

	� 36 großzügige Einzel-
zimmer mit eigenem Bad 
oder in den hausinternen 
2er und 3er WGs mit 
gemeinsamem Bad und 
gemeinsamer Küche und 
Aufenthaltsraum in der 
Heimstatt Christ König

	� voll möbliert mit Bett, 
Schreibtisch, Schränken, 
Medienanschluss und 
W-LAN

	� Gemeinschafts- und 
Freizeiträume

	�� Gemeinschaftlich ge-
nutzte Wohnküchen mit 
hochwertiger Ausstat-
tung; gemeinschaftliche 
Nutzung von Küche und 
Waschraum

	� Großzügiges  
Außengelände

Vorbereitung auf eigenständiges  
Wohnen

�Alltagsbewältigung und Lebensplanung 
(Schule, Ausbildung, Arbeit)

�Angemessenes Sozialverhalten und  
Freizeitgestaltung

Behördengänge und Schriftverkehr

�Finanzmanagement und  
Haushaltsführung

�Selbstversorgung mit individuellen und 
gemeinsamen Kochmöglichkeiten

Handwerkliche und hauswirtschaftliche  
Fähigkeiten (bei Bedarf mit internen 
Kursen)

�Gesundheitsvorsorge und Vorbereitung 
auf eigenständiges Wohnen

Schwerpunkte  
der Betreuung



Die Flex-V ist ein stationä-
res und ambulantes Ver-
selbstständigungsangebot 
für Jugendliche und junge 
Erwachsene ab 17 Jahren 
und befindet sich auf dem 
Gelände des Raphaelshau-
ses in Dormagen. Es richtet 
sich an Jugendliche und 
junge Erwachsene, die unter 
Berücksichtigung ihrer in-
dividuellen Besonderheiten 
und Problematiken in ihrem 
Verselbstständigungspro-
zess Unterstützung benö-
tigen. Grundvoraussetzung 
für eine Aufnahme ist eine 
hinreichende Eigenmotiva-
tion, der Wille zur Mitarbeit 

und zur Verselbstständigung 
(Verselbstständigungswille), 
ausreichende Ressourcen, 
eine Lernbereitschaft und 
Lernfähigkeit, ein entspre-
chender Entwicklungs-
stand und eine Übernahme 
von Eigenverantwortung. 
Die Flex-V bietet jungen 
Menschen gezielte Unter-
stützung für einen gelunge-
nen Übergang in ein selbst-
bestimmtes Leben.

Dieses Angebot umfasst 
einen Betreuungsschlüssel 
von 1:2,5 bei 11 Plätzen.

Flex-V
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Jugendwohnheim 
Heimstatt Christ 
König 

Unser Jugendwohnheim liegt im Stadtteil  
Furth im Norden von Neuss und bietet auf  
3 Etagen ein vielfältiges, koedukatives und  
modernes Wohnangebot mit pädagogischer  
Betreuung rund um die Uhr für junge Menschen. 
Die Unterbringung erfolgt in einem Groß- 
gruppensystem und ist in drei Fachbereiche 
aufgeteilt:

Jugendwohnen  
(stationär und ambulant)
Jugendliche und junge 
Erwachsene brauchen in 
der Lebensphase des Über-
gangs von der Schule in 
den Beruf Beratung, Be-
gleitung und Unterstützung. 
Mit dem Jugendwohnen 
bieten wir ein niedrig-
schwelliges stationäres 
Hilfeangebot. Es dient dem 
Ausgleich individueller Be-
einträchtigungen und/oder 
sozialer Benachteiligungen. 
Außerdem fördern wir die 
schulische und berufliche 

Ausbildung, die Eingliede-
rung in die Arbeitswelt und 
die soziale Integration. In 
diesem Fachbereich bieten 
wir auch eine ambulante 
Nachbetreuung für junge 
Menschen an, die aus der 
Einrichtung in eine eigene 
Wohnung wechseln und 
beim Start noch Hilfe und 
Unterstützung benötigen.

Dieses Angebot umfasst 
einen Betreuungsschlüssel 
von 1:5 bei 19 Plätzen.
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Hilfen zur Überwindung 
besonderer sozialer 
Schwierigkeiten 
Dieses niedrigschwellige 
Hilfeangebot richtet sich 
an junge Menschen ab 
21 Jahren, bei denen beson­
dere Lebensverhältnisse 
mit sozialen Schwierig-
keiten verbunden sind 
und deren Teilhabe am 
Leben in der Gemeinschaft 
dadurch wesentlich be-
einträchtigt oder unmög-
lich ist. Wir bieten jungen 

Menschen Unterstützung 
bei der Überwindung dieser 
Schwierigkeiten, indem ihre 
persönlichen Ressourcen 
gestärkt und ihre Hand-
lungsstrategien erweitert 
werden.

Unser Leistungsangebot 
umfasst einen Betreu-
ungsschlüssel von 1:7 bei 
7 Plätzen. Kostenträger ist 
der Landschaftsverband 
Rheinland.

Verselbstständigungs
wohnen 
Dieses Hilfeangebot richtet 
sich an Jugendliche und 
junge Erwachsene, die sich 
im Übergang von der Schule 
in den Beruf befinden, sich 
auf die Verselbstständigung 
vorbereiten wollen und einer 
intensiveren Betreuung be-
dürfen. Die Bezugsbetreu-
ung gewährleistet die für die 
Reife- und Persönlichkeits-
entwicklung notwendige 
Beziehungsarbeit. Außer-
dem werden erzieherische 
Bedarfe bearbeitet und bei 

Bedarf externe therapeuti-
sche Angebote vermittelt. 
Die Angebotsstruktur ist so 
konzipiert, dass eine pers-
pektivische Überleitung in 
das Jugendwohnen oder die 
ambulante Nachbetreuung 
möglich ist. 

Das Angebot umfasst  
einen Betreuungsschlüssel 
von 1:2 bei 10 Plätzen.



Spendenkonto Raphaelshaus 
SozialBank AG
IBAN: DE25 3702 0500 0001 0370 00
BIC: BFSWDE33XXX

Raphaelshaus 
Jugendhilfezentrum
Krefelder Str. 122
41539 Dormagen
T 02133 505-0
F 02133 505-88
info@raphaelshaus.de


